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21. Dezember 2008, ca. 12.20 Uhr Lawinenunfall Variantengelände „Hohe Wacht“ / Gde. Damüls 
 
Unfallhergang: 
 
Drei befreundete Wintersportler - zwei Snowboarder und ein Schifahrer - waren im Schigebiet Damüls unterwegs. 
Gegen 12.20 Uhr fuhren sie bei schlechten Sichtverhältnissen bereits zum dritten Mal den zum freien Schiraum 
gehörenden Hang südöstlich des Sesselliftes „Hohe Wacht“. Dabei lösten sie ein Schneebrett aus, welches einen 
der Snowboarder teilweise und den zweiten Snowboarder ganz verschüttete. Der teilverschüttete Snowboarder 
konnte sich selbst befreien und fuhr gemeinsam mit dem Schifahrer zur Talstation. Erst dort erkannten sie die 
Situation und meldeten das Ereignis. Bei der folgenden Rettungsaktion, bei welchem auf Grund der schlechten 
Witterung kein Hubschrauber eingesetzt werden konnte, wurde der 22jährige, ganz verschüttete Snowboarder um 
13.58 Uhr von einem Lawinenhund geortet und von den Rettungskräften ausgegraben. Er war ca. einen Meter tief 
verschüttet. Trotz ca. einstündiger Reanimationsversuche konnte das Leben des Snowboarders nicht gerettet 
werden. Alle drei hatten keine Notfallausrüstung bei sich und die Absperrung bei der Bergstation ignoriert.  
 
 
 

 
 

26.12.2008 (Aufnahme): Geländeübersicht mit Sessellift „Hohe Wacht“, ca. Zufahrt (blau) Abrisskante,  
Ablagerungen und Fundstelle des Verunfallten 

 
 
Angaben zur Lawine:  
Exposition: SSW 
Seehöhe Anrissbereich: ca. 1950 m 
Neigung im Einfahrtsbereich: ca. 35 Grad; max. Neigung Gleitfläche 45 Grad 
Anrisshöhe: 1,0 bis max. 1,70 m 
Breite: ca. 60 bis 70 m 
Gesamtlänge: ca. 213 m 
Seehöhe Auffindeort: ca. 1846 m 
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22.12.2008: Unfallaufnahme - hier der Anrissbereich - bei schlechten Sichtbedingungen. 
 
 

 
 

Übersichtskarte mit Hangneigungen, ca. Sessellift (schwarz) und ca. Unfallbereich (blauer Pfeil) 
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Information zur Schnee- und Lawinensituation am Unfalltag: 
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